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Sommer Halbjahr
Vom 24 April cr ab tritt für die Halle sche Straßen

bahn nachstehender Fahrplan in Kraft
I

Strecke Bahnhof Markt Kirchihor
Die betreffenden Wagen führen außer den Seitenschil

dern mit der näheren Bezeichnung der Tour an der
Vorder und Hinterseite bei Tage rothweiße Scheiben und
bei Nacht rothe Lampen

Es fährt ab
der erste Wagen vom Bahnhof 6,33 früh

Kirchthor 6,38
letzte Bahnhof 9,53 AbdsKirchthor W,08

Es folgen nach der ersten Abfahrt die Wagen in Zwi
fchenräumen von 7 Minuten

II

Strecke Bahnhof Poftftratze Rixchthor
Die betreffenden Wagen führen außer den Seitenschil

dern mit der näheren Bezeichnung der Tour an der
Vorder und Hinterscite bei Tage grünwi iße Scheiben und
bei Nacht grüne Lampen

Es fahrt ab
der erste Wagen vom Bahnhof 6,38 früh

Kirchthor 6,43
letzte Bahnhof 9,48 Abds

Kirchthor 10,03
Es folgen nach der ersten Abfahrt die Wagen in Zwi

schenrüumen von 15 Minuten
III

Strecke Bahnhof Giebicheuftein
Die nach Giebicheuftein durchfahrenden Wagen der Strecke

I und II führen bei Tage in den an der Vorder und
Hinterseite angebrachten rothweißen bezw grünweißen Schei
ben sowie bei Nacht in den Toplaternen schwarze Dia
gonalftriche

Es fährt ab
der erste Wagen vom Bahnhof 6,45 früh

von Giebichenstcin 6,30
letzte vom Bahnhof 9,00 Abds

von Giebicheuftein 10,30
Es folgen nach der ersten Abfahrt die Wagen in Zwi

fchenräumen von 20 Minuten

Halle a S Giebiche isteinden 1 April 1887
Die Polizei Werwaltuug Der Amtsvorsteher

Bekmmtmschmg
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Jmmar Februar und
März I88S versetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern bis LV8S4 tragen und deren
zugehörige Pfandschein, in schwarzem Druck ausge
stellt sind findet

Donnerstag bsu Mai d I Vormittags
von IS bis 1s Uhr und Rachmittags von
V 4 bis Uhr und an den darauffolgenden
Wochentagen Vormittags von S bis IZ Uhr
und Nachmittags von bis S Uhr im
Anctious Locale des Leihamts statt

In dieser Auction gelangen zur Versteigerung Goldene
und silberne Taschenuhren und sonstige Gold und Silber
Gegenstände Betten Leib und Bettwäsche Leinenzeug
neue und getragene Kleidungsstücke Plätten Schuhwerk
und verschiedene andere Sach en

Halle a S den 13 April 1887
Das Lsihamt der Stadt Halle

den wollen eine Ablehnung nicht mehr möglich Herr
Windthorst wird wohl alsbald die Unterwerfung ausspre
chen obschon er vor vierzehn Tagen massenweise eine sehr
voreilige Erklärung in das katholische Volk geworfen hatte
worin der Gesetzentwurf als vollkommen unannehmbar
dargestellt worden Herr Windthorst wird auch darüber
hinwegkommen Auf nichtklerikaler Seite wird man an
dieser päpstlichen Kundgebung mancherlei auszusetzen haben
Man wird finden daß mit den gewundenen undvorbehalts
reichm Bemerkungen über die Anzeigepflicht und das
Einspruchsrecht diese Frage keineswegs in einer sicheren
jeden künftigen Zweifel und Streit ausschließenden Weise gere
gelt ist Es wird vielmehr auf noch schwebende Verhandlungen
zwischen der Curie und derRec ierung hingewiesen aus welchen
erst eine Vereinbarung hervorgehen soll Ueberhaupt ver
mißt man in dem päpstlichen Schreiben eine bestimmte
Anerkennung daß mit diesem Gesetz wirklich der Friede ge
schlossen sei und die Kurie alsdann darauf verzichten werde
immer neue Forderungen aufzustellen Es wird vielmehr
ausdrücklich bemerkt daß noch nicht Alles erreicht sei was
die Katholiken wünschen Von den harten Gesetzen werde
soviel abgeschafft oder geändert daß sie weniger schwer
ertragen werden zu können scheinen Der apostolische Stuhl
werde alle Sorge darauf verwenden daß ein solcher Stand
der Dinge noch weiter verbessert werde Damit ist eben
nur wieder gesagt daß die Kurie das Gebotene einstwei
len hinnimmt sich aber keineswegs weiterer Ansprüche be
giebt Der Eindruck daß jetzt wirklich ein dauerndes und
entscheidendes Friedenswerk geschaffen werde kann auch
durch diese päpstliche Kundgebung nicht erheblich verstärkt
werden wenn er nach der Haltung der ultramontanen Partei
und Presse noch irgendwo hätte bestehen können

Theil
Halls den 20 April 1887

Das päpstliche Breve an den Erzbischof von
Köln macht die Zustimmung zu der Kirchenvvrlage und
zwar in der jetzt vorliegenden Fassung ohne weitere Er
gänzungen im Sinne der Kopp schen Anträge für das
Centrum zur unabweisbaren Nothwendigkeit Mag es
auch in den Spalten der ultramontanen Presse noch so
vernehmlich grollen und murren dieser bestimmten Weisung
gegenüber ist für Katholiken wenn sie nicht geradezu ein
Grundprinzip verletzen und den Abfall von Rom verkün

Die erste Lesung der Kirchenvorlage ist für Don
nertag auf die Tagesordnung des Abgeordnetenhauses ge
setzt Der heutige Tag bleibt den Fraktionen zur Be
rathung des Gegenstandes frei Von nationalliberaler
Seite wird voraussichtlich Commissionsberathung bean
tragt werden man erwartet aber daß Konservative und
Centrum diesen Antrag ablehnen

Die Nordd Allg Ztwidmet dem Wiederzusam
mentritt der parlamentarischen Körperschaften einen Artikel
welcher das Zustandekommen des kirchcnpolitischen Gesetzes
im preußischen Landtage als gesichert betrachtet und betreffs
des Reichstages hervorhebt daß der Schwerpunkt feiner
Verhandlungen nunmehr in Steuerfragen liege Das deutsche
Volk dürfe erwarten daß sich der Reichstag auch auf
diesem Gebiete der Größe der Aufgaben gewachsen
zeigen wird die an ihn herantreten wie es gleichzeitig von
ihm erwartet daß diese Session für die Sozialreform und
die Wahrung der wirthschaftlichen Interessen der Nation
nicht ohne Früchte vorübergeht

Die Ausschüsse des Bundesraths sind in die Bera
thung des Nachtragsetats eingetreten und sollen die
Arbeiten so gefördert werden daß die Vorlage bereits am
nächsten Donnerstag vor das Plenum des Bundesraths
gebracht werden könnte Die Berathung der Branntwein
steuervorlage hat in den Ausschüssen noch nicht begonnen

doch dürfte die Inangriffnahme diefer Arbeiten in den
allernächsten Tagen zu gewärtigen sein

Der Abg v Bennigfen erklärte in einer national
liberalen Versammlung in Essen die wieder aufgenommene
parlamentarische Thärigkeit erfülle ihn mit hoher Freude
und Vertrauen in die nächste Zukunft Er gestehe offen
daß es Jahre gegeben in denen er schwer an der Bürde
seines Berufes im Reichstag und Abgeordnetenhaus ge
tragen der Anblick des neuen Reichstags aber habe ihm
die Ueberzeugung von dem gewährt was im deutschen
Volke lebe Die vorliegenden Aufgaben seien groß der
Reichstag werde zu arbeiten haben seinerseits nehme er
mit ganzer Seele theil wie nur je zuvor

Die bei der Vorbereitung der Veranlagung der
Klassen und klassisizirten Einkommensteuer an
die Steuerpflichtigen zu erlassenden Aufforderungen sollen
zur Vermeidung von Mißdeutungen beim Nachweise der
Schulden laut Verfügung des Finanzminister etwa folgende
Fassung erhalten Die Abrechnung von Schuldenzinsen
findet bei der Veranlagung des steuerpflichtigen Einkom
mens in so weit statt als das wirkliche Bestehen der
Schulden und der Zinsverpflichtungen nach der gewissen
haften Ueberzeugung der Veranlagungsorgane keinem be
gründeten Zweifel unterliegt Die Steuerpflichtigen können
nicht angehalten werden behufs ihrer Einfchätzung An
gaben über ihre Schuldverhältnisse zu machen indessen
bleibt es ihnen unbenommen freiwillige Angaben hierüber
zu machen um zn verhüten daß die Berücksichtigung der

Schuldzinsen bei der Einschätzung unterbleibt oder nach
irriger Annahme erfolge

Am Montag hat die italienische Kammer wieder
ihre Berathungen aufgenommen und bei dieser Gelegenheit
ist das neue Ministerium zum ersten Male vor ihr erschie
nen um sich mit einigen programmatischen Bemerkungen
einzuführen Der Ministerpräsident Herr Dcpretis er
klärte das Ministerium fche davon ab Erklärungen ab
zugeben die Kammer möge dasselbe nach seinen Handlun
gen beurtheilen er wolle nur darlegen welche Maßregeln
das Kabinet im Interesse der Würde des Landes als die
dringlichsten erachte Die Regierung wünsche die Auf
rechterhaltung des Friedens Alle Nationen feien indessen
mit der Vcrmehrnng ihrer Streitkräste beschäftigt das
Ministerium sei daher überzeugt daß auch Italien die
seinigen vermehren müsse um zur Vertheidigung bereit zu
sein Auch dürften die muthvoll bei Dogali gefallenen
Soldaten nicht ungerächt bleiben Doch werde die Regie
rung sich nicht zu unüberlegten Handlungen hinreißen lassen
ein derartiges Unternehmen müsse vorbedacht vorbereitet
und zur geeigneten Zeit ausgeführt werden Die hierzu
erforderlichen Maßregeln dürften indessen nicht die Fort
schritte der Friedensarbeit unterbrechen Die Regierung
werde daher Gesetzentwürfe zu diesem Zwecke vorlegen
Die neuen Ausgaben für die Vermehrung der militäri
schen Streitkräste und für die Unternehmungen in Afrika
erforderten neue Einnahmen Die Regierung beabsichtige
sich dieselben durch zeitweilige Wiedereinführung des fogen
Kriegszehnten und durch Erhöhung der Getreidezölle zn
beschaffen Außerdem soll wie italienische Blätter melden
das Ministerium beschlossen haben die Einnahme durch
folgende steuerpolitische Neuerungen zu erhöhen 1 Die
Grundsteuer welche kürzlich um zwei Zehntel verringert
wurde wird wieder in ihrem alten Umfange eingehoben
2 Die Eingangszölle zumal jene auf Petroleum und Cere
alien werden derart erhöht daß ein Mehrertrag von 20
Millionen Lire in Anschlag gebracht werden kann 3 Die
Abgaben von der Einfuhr von Kolonialwaaren werden
gleichfalls in der Weise gesteigert daß ein Plus von 20
Millionen Lire erzielt werden könne So hoffe die Re
gierung die Deckung für die Mehrausgabe von 70 Mill
Lire aufzubringen

Ter Pariser Correspondeut der Köln Ztg glaubt
nicht daß Döroulöde lediglich aus Familienrücksichten
die Leitung der französischen Patriotenliga niedergelegt
habe und glaubt vielmehr daß Deroulede sich zurückge
zogen habe weil er gemerkt daß sein Treiben nicht mehr
mit wohlwollenden und nochsichtigem Augen betrachtet
wird Ich weiß schreibt der Gewährsmann des rhei
nischen Blattes mit voller Bestimmtheit daß Dörou
lede sich wiederholt gegenüber hochgestellten Persönlich
keiten heftig darüber beklagt hat daß man die Patrioten
liga nicht nur nicht mehr ausreichend beschütze sondern
sogar in ihrem Thun hindere Einige Antworten die
ihm hierauf ertheilt wurden brachten ihn aus aller
Fassung und wahrscheinlich werden sie sich jetzt wieder
holt haben so daß er enttäuscht sich vom öffentlichen
Leben zurückzuziehen scheint

Deutscher Reichstag
17 Plenarsitzung vom 19 April 1337

Der Präsident macht Mittheilung von dem Ableben des
Abg Cabl

Auf der Tagesordnung steht zunächst Berathung der Dar
legung der Anordnungen welche von der königl preußischen
und der großherzoglich hessischen Regierung auf Grund des ß
28 des Sozialistengesetzes für die Städte Offenbach und
Stettin getroffen worden sind

Abg Sabor unterzieht das Verhalten der Polizeibehörden
bei den Vorgängen in Stettin einer längeren Kritik und macht
dieselben für die vorgekommenen Excesse verantwortlich Eine
aufrührerische Bewegung habe in Stettin nicht bestanden eben
sowenig wie in Frankfurt a M und Offenbach Der Mörder
Lieske sei aus der Provinz Brandenburg gebürtig er sei nur
in Frankfurt a/M zugereist gewesen In Offenbach das lasse
sich nicht leugnen habe infolge der Verhängung des kleinen
Belagerungszustandes über Frankfurt eine tiefe Erregung Platz
gegriffen die aber keine Gefahr barg Durch solche Zwangs
maßregeln richte man zwar für Einzelne großes Unglück an
aber sie hätten das Gute daß man die Geister für die Freiheit
reif mache

Abg Singer Die Verhäugung des kleinen Belagerungs
zustandes über Offenbach habe nur den Zweck gehabt der Re
gierung geneume Wahlen zu chaffen und stelle sich somit als
politisches Manöver dar Die Bekämpfung der angeblich ge
meingefährlichen Bestrebungen der Sozialdemokraten sei hier
gar nicht in Frage gekommen In Stettin feien Herbert und
Göccki von der Polizei direkt verhindert worden beruhigend
auf die Versammlung einzuwirken Mit derartigen Maßregeln
werde man die Sozialdemokraten nicht todten man werde
damit nur erreichen daß der Säbel haut und die Flinte
schießt

Großherzl hessischer Bundesbevollmächtigter Dr v N e i d



hardt rechtfertigt dem Abg Sabor gegenüber das Verbot des
sozialdemokratischen Offenb Tagebl Das Sozialistengesetz
werde mit möglichster Schonung wo nöthig aber auch mit
vollster Energie ausgeführt werden

Nacb einer kurzen Replik des Abg Sabor wird die Debatte
geschlossen

Es folgt Berathung des Antrags des Abg Singer u Gen
auf nochmalige Vorlegung der Rechenschaftsberichte über die
Verhänguug des kleinen Belagerungszustandes über
Berlin Frankfurt a/M und Hamburg

Abg Singer begründet den Antrag Es Handlesich darum
immer und immer wieder die verhäugnißvolleu Folgen dieser
Maßregeln darzulegen Es handle sich auch darum den Mi
nister von Puttkamer Gelegenheit zu geben sich von der
schweren Anklage zu reinigen daß Agents provocateurs zu
seinem System gehören Redner geht auf den Fall Mahlow
zurück wird aler hierbei vom Präsidenten unterbrochen und
bedeutet sich auf die Begründung seines Antrages zu be
schränken

Staatssekret v Böt ticher bittet den Antrag abzulehnen
Durch die Vorlegung der Rechenschaftsberichte im vorigen Reichs

tage habe die Regierung der gesetzlichen Anforderung Genüge
geleistet die Verbündeten Regierungen würden schwerlich sich
dazu entschließen die Berichte wieder vorzulegen umso wemger
als die Berathung dieser Berichte in der Regel nur dazu be
nutzt werde sozialdemokratische Propaganda zu treiben

Abg Hahn befürwortet namens seiner politischen Freunde
die Ablehnung des Antrags und weist den Vorwurf Singers
zurück daß die Arbeiterfreundlichkeit der Conservativen nur eine
angebliche sei

Abg Munkel Durch eine solche Auslegung wie sie der
Staatssekretär gegeben werde unsere ganze Gesetzgebung in
Frage gestellt Die Wiedervorlegung der Denkschriften wozu
nach seiner Auffassung die Verbündeten Regierungen verpflichtet
seien würde sowohl der Würde des Hauses als der der Regie
rungen entsprechen

Staatssekretär v Bötticher bleibt dabei daß die Regierung
ihrer Pflicht genügt habe zu einer Doppelleistung aber nicht
verpflichtet sei

Abg Dr Meyer Jena erklärt sich gleichfalls namens seiner
Freunde gegen den Antrag da die Regierung ihrer gesetzlichen
Verpflichtung entsprochen habe

Abg Hasenclever tritt als Antragsteller für den An
trag ein

Der Antrag wird gegen die Stimmen der Sozialdemokraten
Freisinnigen und eines Theils des Centrums abgelehnt

Nächste Sitzung morgen 2 Uhr Orientalisches Seminar

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

36 Plenar Sitzung vom 19 April 1887
Präsident v Koller macht Mittheilung von dem Ableben

des Abg Sommer Das Haus ehrt das Andenken des Ver
storbenen durch Erheben von den Plätzen

Auf der Tagesordnung Petitionen
Ueber Petitionen von Communalbeamten in der Rheinpro

vinz und der Provinz Westfalen sowie des Polizeikommissars
Mardersteck in M Gladbach um Gleichstellung der Kommunal
beamten und der Kommunalpolizeibeamten mit den unmittel
baren Staatsbeamten hinsichtlich der Reisekosten und Tagegel
der wird zur Tagesordnung übergegangen Petitionen von Be
amten verschiedener Städte um gesetzliche Regelung ihrer Pen
sionsverhältnisse werden der Regierung als Material über
wiesen

Eine Petition der Stadt Saarlouis um Anerkennung des

Wer trug die Schuld
Von Hermann Heibera

Schluß

Verstehen Sie erlauben Sie fuhr der Kapitän
nochmals eifrig aber doch stockend fort weil ihm wegen
der delikaten Begründung seiner weiteren Fürbitte nicht
gleich die rechten Worte zu Gebote standen daß ich
Ihnen etwas erkläre und aus dieser Erklärung mildere
Umstände herleite Auf langen Reisen ergreift namentlich
die verheirathete Mannschaft bisweilen ein wahres Fieber
nach Umgang mit Frauen Ich möchte sagen sie sind bei
aller sonstigen moralischen Qualität nicht Herr ihrer selbst

Der Mann bekennt mir nun daß er Sie in seinem
Herzen angebetet habe behauptet aber auch daß er nie
durch eine Miene verrieth was in ihm vorging Gestern
glaubte er Furien hinter sich zu suhlen die ihn forttrieben
Er mußte Sie sehen In seinem Gehirn wirbelte es
Seine Glieder brannten Und als er nun bei Ihnen
eintrat ja da vergaß er sich in einer ihm selbst un
faßbaren Weise Er fragte sich ob denn alles Wirklich
keit gewesen ist nimmt weder Speise noch Trank und sitzt
da wie ein Abwesender

Sehen Sie so stehen die Sachen meine gnädige Frau
Wenn Sie ihm vergeben und ich aus diesem Umstände
und der rein menschlichen Erwägung die seine Handlungs
weise nicht zu einem Verbrechen stempelt sondern als eine
partielle Störung erscheinen läßt meiner Direktion den
Sachverhalt verschweige dann machen Sie den armen
Menschen namenlos glücklich im anderen Falle aber unend
lich elend und sicher auf längere Zeit brotlos

Nein sagte die Frau mit einem harten Ausdruck
und mit einem unbeugsamen Ton in der Stimme Nie
mals werde ich die Hand zu der Möglichkeit bieten daß
gleiches einer Dame gar einer Kranken wieder begegnen
könnte

Ich verlange die härteste Bestrafung welche in Ihrer
Macht steht ihm zu ertheilen Ich bestehe darauf und
werde unter allen Umständen auch der Kompagnie Mit
theilung machen um sicher zu sein daß der Fall aufs
strengste geahndet wird

Der Kapitän bewegte traurig den Kopf Ich gestehe
Ihr leidender Zustand verschärft die Schwere des Ver
brechens Aber meine gnädige Frau haben Sie nicht
auch der Aufopferung dieses Mannes zu verdanken daß
Sie eine wie ich von unserem Doktor höre höchst beforg
nißerregende Krankheit überwunden Wiegt nicht die gute
That die Verirrung auf

Die Frau schüttelte das Haupt Immer finsterer ward
ihre Miene

Ich bitte Herr Kapitän sparen Sie sich die Worte
Ich habe mir alles Wohl überlegt mir das alles selbst
gesagt Aber ich kann weder einen so ungeheuren Treu

Rechis der Stadt auf Wahl ihres Elkmentarlchrerpersonals
wird der Regierung zur Berücksichtigung überwiesen

Der katholische Kirchenvorstand zu Wnßenfels petirt dafür
daß die dortige katholische Privatschule als eine öffentliche an
erkannt und die Stadtgemeinde Weißenfels angehalten werde
zur Erhaltung dieser Schule nach dem Verhältniß der Schü
lerzahl berechnet den gleichen Beitrag zu leisten wie er für
die evangelischen Schulen aus städtischen Mitteln geleistet wird

D e Kommission beantragt die Petition der Regierung in
dem Sinne zu überweisen d ß dieselbe das Bedürfniß einer
öffentlichen katholischen Schule in Weißenfels anerkenne

Abg v Str ombeck beantragt die Petition der Regierung
znr Berücksichtiguna dahin zu überweisen daß die Errichtung
einer besonderen öffentlichen katholischen Volksschule angeord
net wird

Abg Mooren befürwortet den Antrag nnter Hinweis auf
die Verhältnisse in der Rheinprovinz wo sofort evangeliiche
Schulen errichtet würden wenn eine genügende Anzahl Kin
der evangelischer Konfession vorhanden sei

Abgg Dr Langerhans und Zelle wandten sich gegen den
Antrag Strombeck und befürworteten Errichtung von Simul
tanfchülen

Abg Seyffart Erefeld erklärt sich für den Antrag Strom
beck nachdem das System der Simmtanschulen verlassen wor
den sei

Abg Dr Windthorst dankt dem Vorredner für sein Ein
treten für den Antrag Strombeck

Der Antrag Strombeck wird angenommen
Positionen von Fischereivereinen die Förderung der Fischerei

betreffend wurden von der Tagesordnung abgesetzt
Ans Magdeburg liegt eine Petition um Abänderung des Ge

setzes wegen Ausnahme neu anziehender Personen vom 31 Au
gust 1843 vor Dieselbe gipfelt in folgendem Antrage Der
s 2 des Gesetzes über die Aufnahme neu anziehender Personen
findet nur geaen solche bestrafte Personen Anwendung die mit
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte und Stellung unter Poli
zei Aussicht bestraft sind so lange die Polizeiaufsicht dauert
aber wenigstens fünf Jahre nach Verbüßung der zuerkannten
Hauptstrafe oder des nicht erlassenen Theiles derselben

Die Kommission beantragt In Erwägung daß das Gesetz
vom 81 Dezember 1342 nicht mehr als geltendes Recht anzu
sehen ist zur Tagesordnung überzugehen

Nach längerer Debatte wird auf Antrag des Abgeordneten
V Lymcker einfache Tagesordnung beschlossen

Die übrigen Petitionen waren vorwiegend lokalen Charak
ters

Nächste Sitzung Donnerstag 11 Uhr kirchenpolitische Vor
lage

LtttMphilche Nachrichten
Wien 19 A ril Die beiderseitigen Subkomite s der Quoteu

Deputalionen beschlossen heute in gemeinsamer Sitzung die Auf
rechterhaltung des Status quo Morgen findet eine gemein
same Plenarsitzung der Deputationen statt

Wien 19 April Die hiesige geographische Gesellschaft hielt
heute eine Festsitzung ab in welcher der Afrikareisende Lenz
über die Reise der mlerreichischen Kongo ExPedition einen Vor
trag hielt Kronprinz Rudolf Erzherzog Rainer Obersthof
meister Prinz Hohenlohe die Minister Prazak und Baeguehem
und zahlreiche andere hervorragende Personen wohnten der
Sitznng bei

Rom 18 April Der Papst empfing heute Ihre K Hoheit
die Frau Prinzessin Friedrich Karl von Preußen welche von
der Gräfin von Pückier dem Kammerherrn Frhr v Wangen
heim und dem preußischen Gesandten v Schlözer begleitet war

bruch vergessen es liegt einmal nicht in meiner Art
noch will ich eine solche Verantwortung auf mich

nehmen

Und ist es auch nicht unerhört hier hier fuhr
die Frau fort und riß einen Brief unter verstreuten Pa
pieren hervor daß der Mensch mir heute Morgen
zu schreiben wagt ich hätte so oft etwas in meinen Augen
in meinem Blick gehabt das ihn verwirrt habe

Der Kapitän antwortete nicht aber er sah die Frau
mit einem eigenthümlich forschenden und nun seinerseits
auch strengen Ausdruck an Entschuldigt ihn das nicht
auch fragte er sanft Nun spreche ich nicht als Kapitän
dieses Schiffes sondern der Mensch redet zum Menschen
Fühlen Sie sich wenn auch vielleicht sicher unbe
wußt handelnd ganz frei von Schuld meine gnädige
Frau

Frau Franklin Day biß nach diesen Worten die Zähne
aufeinander warf den Oberkörper zurück und maß den
Sprecher mit dem Ausdruck äußerster Empörung Und
dann machte sie eine Bewegung in der nur zu deutlich
ausgedrückt lag daß sie die Kabine für den Reiseausent
halt für ihre Person allein gemiethet habe

Aber als er gegangen war stierte sie finster grübelnd
vor sich hin Schon als Kind war ihr von ihrer Mutter
vorgehalten daß sie die Knaben ihres Alters mit ihrem
Blick herausgefordert habe So lange sie lebte hatte sie
unter dem Kampf ihrer Sinne und der Sitte in ihrem
Innern zu kämpfen gehabt Aber Würde Scham Selbst
erkenntniß und Fraueneitelkeit in einem seltsamen Gemisch
hatten sie stets abgehalten ihre Fehler einzugestehen und
diese um so weniger zuzugeben sobald ernstliche Verwicke
lungen aus ihrer unvorsichtigen Gefallsucht entstanden

Und dieser Umstand war es und eben dieser Hinweis
in dem Briefe des ehrlichen jedweder Weltklugheit ent
behrenden Mannes gab die Veranlassung daß die Frau
ganz nach Frauenart lieber Jemanden auf den Scheiter
haufen brachte als daß sie eine Schuld einräumte

Thomas Campbell hörte die Mittheilung seines Kapi
täns und sagte kein Wort Er dankte ihm nur für seine
Fürsprache mit einem Blick Und Frau Franklin Day
erschien wieder wie vordem in der Kajüte auf dem Deck
und im Speisesalon hatte ihre alte muntere Laune nicht
verloren und ihre kleinen Koketterien die sie mit einigen
der Herren getrieben hatte auch während der Krankheit
nicht verlernt

Aber zwei Tage später in einer sehr finsteren und
abermals wieder recht stürmischen Nacht sah der wacht
habende Matrose eine Gestalt es schien einer der Passa
giere zu sein über das Deck schreiten Und dann
plötzlich erschien auf der Schiffsbrüstung diese Gestalt
und er glaubte ein Geräusch und dann einen schweren Fall
in dem rauschenden Waffer zu hören Und dann

London 19 April Wie aus Regie rrg krci i n verlautet
sind Lord Cadogan und Ritchie aufgefordert worden in das
Kabinet einzutreten

Madrid 19 April Der Urheber des Attentats auf den
Marschall Bazaine ist ein französischer Geschäftsreisender Na
mens Hillairand

Stettin 19 April Bei der heute stattgehabten Ersatzwahl
für das Abgeordnetenhaus an Stelle des verstorbenen Ober
lehrers Schmidt ist Generalsekretär Brömel dfreif gewählt
worden

Tages ÄHwM
Der Kaiser hörte auch gestern den Vortrag des Grafen

v Perponcher ertheilte dann zahlreiche militärische Audienzen
und arbeitete Mittags mit dem Chef des Militärkabinets
Nachmittags unternahm der hohe Herr die gewohnte Spa
zierfahrt

Der deutsche Botschafter in Paris Graf Münster
hat gestern Paris mit Urlaub verlassen und trifft dem
nächst auch in Berlin ein Am 29 d M beabsichtigt der
Botschafter auf seinen Posten zurückzukehren

Die Erbprinzessin zu Schaumburg Lippe
Horzogin zu Sachsen ist gestern von einem Prinzen ent
bunden worden

Der bisherige Botschafter in Madrid Graf S olms
ist der Voss Ztg zufolge zum Nachfolger des Herrn
von Keudell als Botschafter am italienischen Hofe aus
ersehen

Der französische Botschafter Her bette begiebt sich
in der nächsten Woche in Begleitung seiner Familie nach
Paris

Seit 18 April sind sämmtliche vier Bataillone des
in Kassel garnisonirenden 83 Infanterie Regiments mit
schwarzem Lederzeug ausgerüstet und somit ist genanntes
Regiment wohl das erste welches die diesbezügliche neue
Bestimmung praktisch ausführte

Zwischen der belgischen und holländischen Regierung
wurde eine Einigung über die Einrichtung einer Fernsprech
linie von Brüssel nach Amsterdam erzielt

Der eben verstorbene bayrischeJustizmiuister v Fäustle
hat in der deutschen Jnristenwelt sich eines sehr ehrenvollen
Rufes erfreut in politischer Beziehung ist er besonders
hervorgetreten bei der Vertheidigung der Civilstandsgesetz
gebung

Als Nachfolger des Barons v Keudell auf dem
deutschen Botschasterpoften in Rom wird der Vertreter
Deutschlands in Madrid Graf Solms genannt

Bei dem Kaisermanöver wird wie der Ges
hört das Haupttr ffeu uach deu neuesten Anordnungen
am 8 September in Königsberg stattfinden Der Kron
prinz und Prinz Wilhelm werden ausnahmsweise selbst
den Oberbefehl übernehmen Ganz besonders wird darauf
geachtet werden ob sich das neue Gewehr beim schnellen

Mann über Bord Halloh Rufe Schreien
Pfeifen Stoppen Der Schornsteinrauch

schlug auf das Deck der Dampfer legte sich mit schwer
arbeitenden Rädern zur Seite Ein Boot wurde klsr
gemacht Bald standen ringsum die aus den Betten
aufgeschreckten Passagiere

Und drunten rauschten die Wogen es klapperte und
stöhnte die Boot Ruder schlugen ein und suchten
Waffer zu faffeu in der hohlen See und in den
zischenden weißen Wogen Und langsam ging s vor
wärts mühsam kämpfend bis man endlich einen
auftauchenden menschlichen Körper erblickend innehielt von
neuem die Ruder einsetzte und nnn es war Thomas
Campbell ins Boot zog

Wie ein weißes Steinbild stand die Frau da als man
den Ma ,n aufs Deck legte und sich der Schiffsarzt über
ihn beugte Und neugierig drängten sich die Passagiere
heran und lauschten athemlos auf das Wort des Arztes
Es schien Hoffnung In dem Boote hatte er noch leise
Lebenszeichen von sich gegeben Trotz des Rauschens des
Windes trotz der von neuem arbeitenden Maschine wirkte
diese Ruhe wie etwas Greifbares

Todt sagte der Schiffsarzt und wandte sich zu dem
neben ihm stehenden Kapitän Der Kopf ist beschädigt
das Gehirn scheint durch einen Stoß verletzt Eben hat
der Herzschlag aufgehört

Todt erscholl s leise und dann lauter und immer
lauter unter den lebhaft und eifrig ihre Ansichten aus
tauschenden und eine große Gruppe bildenden Reisenden

Die Frau war vom Deck verschwunden als man die
Blicke zu ihr wandte Aber wer sie hätte sehen können
in ihrer Kabine in dieser Nacht mit dem leichenbleichen
Antlitz den zum Tode erschreckten Augen dein heftig
pochenden Herzen und den fiebernden Gliedern wer sie
hätte sehen können wie sich die Hände ineinander krumpften
und sie nach Fassung rang vielleicht zum ersten Male
seit ihrer Kinderzeit unter der Gewalt des Gewissens
beten wollte und doch nnr stumm den Blick erhob weil
sie wußte daß lediglich die Zeit lindern auslöschen konnte
was geschehen der wußte wer von Beiden glücklicher
daran war

zk

Und wer war die Frau Haben Sie es erfahren
fragte vier Wochen später der Kapitän des Dampfschiffes
Neptun im Komptoir der Hamburg Amerikanischen Packet
fchifffahrts Gesellschaft in New Uork seinen Vorgesetzten

Ja eine geborene Polin die Wittwe eines reichen
Sackfabrikanten aus Dundee Hier ist gerade eben ein
Brief eingetroffen Sie weist die Rate für die zehnjährige
Unterstützung an deren ersten Jahresbetrag sie bereits für
die Wittwe von Thomas Campbell bei der hiesigen Bank
of Scotland niedergelegt hat



Feuern gegen den Feind ebenso tüchtig beweist wie gegen
die Scheibe Die Festungswälle werden mit Kanonen ge
spickt und ebenso die Forts mit schweren Geschützen ver

theidigt werden Gleiche Kraft soll aber auch der An
stürm haben so daß der Kampf wohl ein recht erbitterter
werden dürfte zumal die Stadt unter jeder Bedingung
genommen werden soll Den Oberbefehl über die angrei
fende Truppenmacht wird nach obengenannter Quelle
Prinz Wilhelm führen während der Kronprinz die Ver
theidigungsmacht legten wird

Der Geographentag welcher dieser Tage in
Karlsruhe tagte ist am 16 d Mts geschlossen worden
Die letzten drei Sitzungen waren zum Theil von beson
derem Interesse namentlich durch Vorträge welche das
kolonialpolitische Gebiet streiften und wohl auch aus
diesem Grunde durch die Anwesenheit der Großherzog
lichen Herrschastcn ausgezeichnet wurden Professor Rein
Bonn berichtete über seine Reise in Marokko schlimme

Dinge namentlich über die dort herrschende mohamedanische

Glaubenswuth Das Volk ist in der Kultur noch weit
zurück jeder Versuch es weiterzubringen wird streng
geahndet Einer der es unternahm Schulkindern geo
graphische Kenntnisse beizubringen wurde mit zwei Jahren
Zuchthaus bestraft Eine Aenderung sei nur von außen
her zu erwarten Für den nächsten Geographentag ist
Berlin in Aussicht genommen

Ein große Anzahl katholischer Zeitungen veröffentlicht
einen Aufruf zu Sammlungen welche dazu dienen follen
zu Ehren des Abgeordneten Dr Windthorst in Han
nover eine zweite katholische Kirche zu errichten Man
erinnert sich daß Herr Windthorst das Anerbieten einer
persönlichen Dotation in Form eines Landsitzes abgelehnt hat

Im Reichsanzeiger wird amtlich bekannt gemacht
daß dem Centralinnung sverbande derSchornstein
feger zu Berlin auf Grund des 104 k der Neichs
gewerbeordnnng die Fähigkeit beigelegt worden ist unter
seinem Namen Rechte insbesondere Eigenthnm und an
dere dringliche Rechte an Grundstücken zu erwerben Ver
bindlichkeiten einzugehen vor Gericht zu klagen und ver
klagt zu werden

In Mainz ist man einer geheimen fozialdemo
Zratifchen Verbindung auf die Spur gekommen in
folge dessen dort Verhaftungen und Haussuchungen statt
gefunden haben Bei letzteren wurde gravirmdes Mate
rial gefunden

Die Leichenfeier Kraszewski s Ueber dieselbe
wird aus Krakau der W Allg Ztg gemeldet Schon
an den drei vorhergehenden Tagen wurde dem Publikum
in die Krypta der Piaristenkirche wo die provisorisch eiu
balsamirte Leiche in einem vernieteten Metallsarge beige
setzt war der Eingang gestattet Der Sarg befand sich
inmitten der entsprechend dekorirten Grnstkapelle während
im Hintergrunde eine überlebensgroße Büste des Schrift
stellers aufgestellt war Ringsherum war eine Masse pracht
voller Kränze niedergelegt unter anderen von der Familie
dem Landesausschufse dem Stadtrathe von Krakau und
jenem von Lemberg von den Bezirksausschüssen Galiziens
den verschiedensten Vereinen und Corporationen und von
den Polen in Wien Prag Budapest Posen Breslau
Warschau Odessa und Schweden Auch von Jokai war
ein Kranz niedergelegt Die Zahl der Kränze überstieg
200 Die Ordnung wurde durch eine eigens gebildete
Ehrenwache in musterhafter Weise aufrecht erhalten Nach
dem von Begräbniß Komitee publizirten Programme wurde
um 9 Uhr der Sarg aus der Krypta hervorgeholt wo
rauf der Präses der Akademie Dr Majer in einer län
geren schwungvollen und ergreifenden Rede auf das ver
dienstvolle Wirken und die unermüdliche Thätigkeit Kras
zewski s als Romantikers Novellisten Historikers Kritikers
Aesthetikers und überhaupt gediegenen Kenners auf
allen Gebieten der Literatur hinwies und ihn als
wahren Titanen geistiger Arbeit und Schaffens schilderte
Hierauf setzte sich der Condnct in Bewegung Den Zug
eröffnete eine Abtheilung Feuerwehr es folgten sodann
sämmtliche Zünfte mit ihren mit Flor verhängten Fahnen
sämmtliche Corporationen und Vereine die Magistrate
von Krakau und anderer galizischer Städte die Mitglieder
der Handelskammer Journalisten Schriftsteller die Depu
tationen und die Bezirksausschüsse Knapp vor der Bahre
ans welcher sich der mit den Orden Kraszewski s
geschmückte Sarg befand und welche von Stadt
räthen getragen wurde fchritt der Prälat Motske unter
großer Assistenz der Geistlichkeit Hinter der Bahre folg
ten die Familienmitglieder der Repräsentant des galizischen
Landes Ausschusses die Mitglieder der Akademie der Wissen
schaften der Stadtrath m oorxoro das Begräbniß Comitee
und zwei Abtheilungen Feuerwehr Unter den Gesängen
der Geistlichkeit und dem Geläute aller Kirchenglocken be
wegte sich der imposante Zug zur Marienkirche wo Bischof
Dunajewski das feierliche Todtenamt eelebrirte Nach einer
vom Kanzelredner Pastor Chotkowski gehaltenen Predigt
ging der imposante Zug nach der Skalka Kirche In allen
Gassen die der Zug passirte brannte das Gas in den
Laternen welche mit Flor behängen waren Auf vielen
Häusern wehten Trauerfahnen alle Läden waren geschlossen
Das Publikum war massenweise herbeigeströmt in allen Häu
sern waren die Fenster dicht von Menschen besetzt Der
prächtige sechsspännige Leichenwagen auf welchen sodann
der Sarg gehoben wurde war mit einer Unmasse von
Kränzen bedeckt obgleich der größere Theil der Kränze
von den Repräsentanten der Vereine und Corporationen
getragen wurde Vor der Krypta in der Skalka Kirche
hielten unter Anderen Präsident Dr Szlachtowski und
Dr RoßkoAski aus Lemberg Reden Nach Absingung des
Kalvs rsZins erfolgte die Beisetzung der Leiche in der Krypta
Die Trauerfeier welche auf alle Anwesenden einen tiefen
Eindruck machte endete um 2 Uhr Trotz des immensen

Andranges des Publikums wurde die Ordnung nirgends
gestört Die aus der Krakauer Jugend gebildete Ehren
wache hat sich sehr gut bewährt

Die österreichische Regierung hat den Universitäts
Profefsoren und Mittelschul Lehrern in Krakau die cor
porative Betheiligung an der Leichenfeier Kraszews
ki s untersagt da diese Feier den Charakter einer natio
nalen Demonstration erhalten Aus Posen wird ge
meldet daß dortselbst vergangenen Sonntag in zwei Kir
chen Trauergottesdicnste für Kraszewski stattgefunden
haben Die österreichische Gendarmerie verhinderte in
Oswiecin b00 Personen aus Preußisch Schlesien und
Posen welche an der Leichenfeier für Kraszewski in
Krakau theilnehmen wollten an der Weiterreife

Zur Kreiß schen Mordaffaire in Berlin wird
amtlich Folgendes gemeldet Heute ist von der Kriminal
polizei eine Zeitungsfrau ermittelt worden welche am ersten
Osterfeiertoge früh gegen 6 Uhr aus dem Hause Dresde
nerstraße Nr 5 in welchem Günzel wohnte einen jungen
Mann hat herausgehen sehen welcher ihr eine Zeitung
abkaufte ihr aber dieselbe nach flüchtigem Durchlesen mit
dem Bemerken zurückgab daß von dem Morde in der
Adalbertstraße noch nichts in der Zeitung stehe Bekannt
lich ist der Mord erst gegen 11 Uhr Morgens entdeckt
worden Andererseits werden der Polizeibehörde gegen
über Zweifel an der Schuld des Günzel geltend gemacht
Unter Anderem wird ihr geschrieben daß Jemand bereits
drei Nächte hinter einander geträumt habe Kreiß sei
von seinem eigenen Bruder und seiner Schwägerin ermor
det worden

Das plötzliche Verschwinden des Bauunterneh
mers und Kaufmanns Hanne aus der Kulmstraße erregt
im Westen von Berlin bedeutendes Aufsehen Hanne hat
unter Mitnahme bedeutender Geldsummen man spricht von
150000 Mark Berlin den Rücken gekehrt ohne seinen
zahlreichen Verpflichtungen namentlich den Bauhandwerkern
gegenüber nachzukommen

Herr von Kardorsf schreibt Verschiedene Blätter
bringen zum Theil unter Mittheilung des Kaufpreises
die Nachricht von einem Verkaufe meiner Besitzung Wabnitz
An dieser Nachricht ist nur das wahr daß Verkaufsunter
handlungen geschwebt haben Dieselben haben aber zu
einem Abschlüsse nicht geführt Käufer sollte bekanntlich
der Kronprinz sein

HerrDmitri Slavianskjyd Agreneff dersichum
die Pflege slavischer Natioualgesänoe sehr verdient und im
vorvergangenen Jahre mit seiner Kapelle auch in Halle
bekannt gemacht hat wird am 25 26 und 27 April
alten Stils bezw 7 8 und 9 Mai neuen Stils sein
25 jähriges Jubiläum künstlerischer Thätigkeit b egehen
Es hat sich in Moskau ein von dem Minister des Innern
bestätigter Ausschuß gebildet der die Jubiläumsfeier des
Künstlers zu einer besonders festlichen zu machen gedenkt

Eine Ersteigung des Stephansthurmes
Sonnabend Nachts ist das Wagestück den Stephansthurm
an der Außenseite zu ersteige zum zweiten Male seit
es Pircher am 18 August 1886 unternahm ausgeführt
worden Diesmal war es ein siebzehnjähriger Klavier
macherlehrling Rudolph Richter welcher bei dem gefähr
lichen Unternehmen fein Leben aufs Spiel setzte Zum
Beweise daß er den Thurm wirklich bis zur Spitze er
stiegen befestigte er an derselben eine dritthalb Meter
lange fchwarz gelbe Fahne welche während des vorgestrigen
Tages aufs lebhafteste die Aufmerksamkeit der auf dem
Stephansplatz massenhaft sich ansammelnden Gruppen
beschäftigte Die Sonnabendnacht hatte Richter zu dem
Aufstieg gewählt weil vorgestern der Namenstag des
Kronprinzen Rudolf war Abgesehen von der Gefahr
in der er beim Aufwärtsklettern schwebte hätte die Expe
dition sür ihn sehr übel enden können wenn er beim Ab
stieg nicht rechtzeitig bemerkt und aus dem Innern des
Thurmes befreit worden wäre

TlWSkglkRker
Die Königl Nniversitäts Bi bliothe k ist ge ffnet Montag

Dienstag Donnerstag und Freitag von 9 1 Uhr Mittwoch und Sonn
abend Vormittag von 9 1 Uhr Nachmittag 2 4 Uhr Das Ausleihen
der Bücher und das Abgeben derselben findet an allen Wochentagen während
den letzten beiden Dienststunden statt
viuseen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sounabends

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Scnntag

Städtische Knftalt für Arbeitsnachweis us rte Jnspeltor Ms Arbeitsanitali
VervAkgimgsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Mehlvörsenversaminlimg Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Köntgsstr 5
vrnityologischer Central Vcrein sür Sachsen und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bieneiwäter Bersammlnng Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangverein z St Georgen Ab W im Pfarrhause zu Glaucha
VerbauS deutscher Handlungsgchiilscn Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer SchachNub Ab 8 w der Fanziskauer Halle
Handwcrker Bildiingsverei Ab 8j Gesangstunde tm Cafe Barbarossa
Miimiergcsangverein Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr im Reichskanzler
Licdertasel Melodie Ab S Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Handwerkernieister Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
krcnzbriider Stammtisch 1VS Ab 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 in der Halloria
Vorschntzbank des Handwerlermeifter Bereins Jeden Donnerstag von 3 S

alte Promenade 20
Bibliothek des Hmidwcrler Meistervereins Geöffnet v 4 6 bet Hf Fischer
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Berliner BSrse vom 19 April
Die heutige Börse verkehrte wieder in etwas abgeschwächtem

Haltung obgleich die von den fremden Börsenplätzen vorlie
genden und eintreffenden Tendenzmeldungen keineswegs un
günstig lauteten Hier machte sich aber wieder Realisations
neigung geltend so daß bei mangelnder Kauflust die Kurse auf
spekulativem Gebiete durchschnittlich etwas nachgeben mußten
Das Geschäft entwickelte sich im Allgemeinen ruhig und nur
vereinzelt hatten Ultimowerthe belangreiche Umsätze für sich

Produktenbörse Becim 19 April Weizen wurde bei zurückhalten
dem Angebot wieder etwas theurer bezahlt loko 160 bis 172 M April
Mai 170,72 bis 172,25 M Rogzgen loko nur in besserer Waare
leicht verkäuflich Lieferung bei andauernd ruhigem Geschäftsgänge in den
Notirungsn behauptet, loko 119 bis 125 M, April Mai 123 bis 123,5
bis 123 25 M Hafer lolo ruhiges Konsumgeschäft Termine still und
fast unverändert loko 90 bis 130 M April Mai 93 25 M Gerste
wenig beachtet loko 105 bis 190 M Rüböl bei unbedeutenden Um
sätzen preishaltend loko ohne Faß 43,60 M April Mai 43,60 M
Petroleum geschäftslos loko M Sept Oct MSpiritus loko stark angeboten und im Preise rückgängig Termine gleich
falls unter dem Druck größerer Offerten im Werthe nachgebend loko ohne
Faß 39,50 M April Mai 39,80 bis 39 50 bis 39 70 M Mehl in
ruhiger Haltung Weizenmehl 00 23,00 bis 21 50 M 0 21,50 bis
19,50 M Roggenmehl 0 18,75 bis 17,00 M 0 und 1 17 00 bis
16,00 M

Preise verstehe sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Preutz n Deutsche Fonds
Dividende 1886

D Reichs Anleihe
do doKoniol Anl
do do

Staats Anl 1868
do 50 52 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Pf Br
Pommer fche R Br
Posm sche do
Preußische do
Sächsische do
Schlei doBad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Psbbr
do do doPr Pr Anl v 55

Braun M Thl L
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Meining 7 Fl Lose

4
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4

4
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4
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99,20 b

104 50 B
103,80 G
91,40 G
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154 b
94,10 b

132, bG
132,50 G

23,50 G

2VAachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Lndwigsh
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh Erfurt
Oftpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do ungar fr

Werra Bahn
Buschtiehrad B
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Gal sCarl L B Z
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Kursk Kiew
Russ Stb
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Warschau Wien

0
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V
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S
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V
5
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50,75 b
182,50 b
23,2s G
97,80 bG
42,75 b
89, bG
34,25 G
61,80 bG
44,25 bG
27,50 b

82, bG
87,80 b

1 3,40 b
83,20 bB

103/ 5 d
163,10 b
125, b
58,60 b
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Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Südbahn
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Weimar Gera

0
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Inländische kisenSahn Prioritiitenzn
Obligationen

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
IÄrdhausen Erfurt
Oftpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn l Lra
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4V
5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4
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100 50 bB

10 G96,25 B

10l bG

usl Sisenb Priorit Vbligatiimev

do
do
do
do

Aachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 2do 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
von 1885

Ergänz Netz

1 u 2 L
Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Moseo Kursk gar
Mosco Rjäsau gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk g
Südwestbahn gar
Transkaukasische g
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Warschan Teresp g
Wladikawkas
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83,75 b
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Wechsel

Amsterdam 100 fl K T 168,90 b
London 1 Lstrl ,L T 20,36 b
Paris 100 Fr fS T 80 55 v
Wien 100 fl 8 T 160,30 b
Petersburg 100 SR 3WI178,15 b

,isländische Fonds
Dividende 1386

Aegypt garant
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Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente
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Russ Goldrente
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do Papierrente 5 71,10

4

5

4

4V
4V
8

b

5

S

S

5

5

5

5

5

4

4

4

5

5

75,80
97,80
91, Z
65,20 l
65,80 b

108L5
90,10
90,20
54,75

139,75
130

i,2S

Jndnstrie AMea

Heinrichshall 8
Dessauer Gasgei 12 184, b
Berlin AnHalter M 4 10 B
Freund conv 6 119, b S
Gruionwerk 141,60 bG
Hall Maschinen 10 206, bG
Löwe H Co 10 308 75 bG
Zeitzer Maich 16 224, bG
Frister Nähmasch 4 48, bG
Cröllwitzer Pap 15 174, bB
Eilenb Cattun 0 67,50 G
Langensalz Tuchf 5 84 75 G
Glanzig Zuckers 2 79 b
Körbisdorf 3 99,90 b
Kette Elbeschiff 2 /z 82 75 bG
Nordd Lwyd neue 5 124,80 b

Bazar 8 165,50 VBerl Aquarium 3 63,50 G
do Brotfabrik 12

Deutsche Edifon Gef 5 106,40 bG
Greppiner Werke 4 86 B
Nordh Tapetenf 4V 106,10 G
Thüringer Salin 3 47,50 G

St Pr 5 88,25 B
Vauk RMen

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Brauuschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40 o
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtfchld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbani
Sächsische Bank
Weimarische Bank

S

SV
6V
7

g

11
7V
sv
0

9

SV
6

4V
5

843

20

13

sv
sv
6

5V
0

119,90
154,50
119,80
102,30
138,
140
159
194,50
131,70
98,25
85,25

170 25
101,40

106,10
95,
95,
83,75

14350
454,50

105,25
134,25
137 25
115 75

65 80

S

bB

bB

Bergwerks n S Hütteu Altieu
AnHalter
Dortm Union

do St P Lt
Duxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Kön n Laurah
Lauchhammer
Äichs Gußstahl

S Th Brauuk B
do St Pr 5 o

Swlb Zinkhütte
do St Pr 5 i

Westeregeln

11 176,10 G

56,90 bG
35, bG
75, B
15 G
73,75 bB
58, B

123, bB
117 75 B

33 40 bG
105,10 bG
154,50 bG

Deutsche HSpotheken Psandiiries
ch D Pfandbr

do doGoth Pr Pfandbr I
Meining Hypothbr
do Präm Pfdvr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodener rzb
7 Cent Bod rzb
Südd Bodencred

s

4

3V
4

4

5

S

S

102,90 bG
102,10 G
105,50 B
101, bG
123, b
101, G
113, G
115,55 G
101,25 G

Leipz Börse v
Sächs Rente 3
Altenburg Zeitz 4V
Außig Teplitz 4
Buschtiehrad I Em 5
Altenburg Zeitz 8
Buschtehrader L
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

5V

15

15

16
S

15

19 April
91,45 b

102,60 B
102,80 b
85,35 G

183, G
124,85 b
170,50 b
13l 50 B
115 G
75 bG

116, G
118, G
73, bG
75, G

101, bG
125 B
177, G



Anfang Uhr

St K M M isr
DirektwA MGkz Z Zs

WtK lGZI z
Donnerstag den Z s April Z K87

IS Vorstellung Außer AbonnementZmnWknefy sttr Regisseur SZSZMWMÄ
Zum1 Male

Original Volksstück in 4 Akten von Adolph L Arronge

W z, r tk,A St 188 V itt ix I I veiüitASS V ZS I in SZssvr ÄZsT r ez UkÄtv Kt Ät
v n W izi is MvK MSZszSzsA

GK WZN K KGS WZSVZMZSSSSSTKSZSS M RLS M I
WAN KVZKGSL

4 Z4 Ml T,l8 k A ZGZ 2
ZO WZW K Ä Si Ä Wss tK viW
kZM WKs,K s M TMKI TIljkA OL
Z O WKzS K ZKVI
ZG D ÄA,K ZK K M ÄA vZiA vZ

K Zssl ß i Ävr nviZ NZMÄWW I MGGr

Personen
Anton Hasemann Kunst und Handelsgärtner
Albertine seine Frau
Cmilie

Rosa seine TöchterFranziska 15 Jahr alt,
Wilhelm Knorr Schlossermeister Emiliens Gatte
Hermann Körner ein reicher Fabrikant
Baron von Zinnow
Klinkert Handschuhmacher
Frau Klinkert
Frau Kanzleidirektor Giescke
Eduard Klein Provisor in der Löwen Apotheke
Dr Seiler
Anna Dienstmädchen bei Hasemann
Marthe in Körner s Diensten
Fritz Schlosserlehriing

Bartsch Schlossergesellen
Ein Dienstmädchen

Schlossergesellen

Edmund Doß
Clara Ungar

sJustme Wegener
Julia Behre
Marie Purschian
Albert Patry
Arthur Bauer
Carl Friedau
Adols Pseiffer
Eimlie Jeß
Luise Schaffnit
Edmund Schmcisow
Gustav Schwab
Emmy Herold
Margarethe Wachter
Marietta v Wolsersdorfs

sOtto Hilprecht
Paul Greger
Helene Pauli

N KUM M

Herren M z SeiSens u Stroh Hüte
Mutze Handschnhe
Ti Zdz Zz in nur besten Qualitäten empfiehlt

C F MssMßZBlRISAGGZ KtL A KKG

ZÄW WO tZ M Gr Slemstraße 60
Den Empfang von Neuheiten in

zeige ergebenst an

Schauspiel Preise Proseeninms Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Loge
2 KÜ Dik 1 Rang Balkon 2,50 Act Orchesterfautcuils 2,50 Mk Parquel 2 Mk Parterre
1 2S Wk Prosceniums Loge 2 Rang 2 Mr 2 Rang Borderreihen 1,SV Mk 2 Rang Hinter
reihen Seite 75 Pfg Z Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerie 40 Pfg
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Gardcrobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse 5 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel Ä 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kaffeuöffuung V Uhr Anfang VV Wr Ende nach iv Uhr

FS MS MSGI Harz Partempfiehlt garnirte und ungarnirte ZTist pariser Blumen Federn Bänder,
Spitzen Agraffen feineren Genres in reichhaltiger Auswahl

Freitag den LZ April M87
INI Vorstellung 1Z8 Abonnements Vsrstellnug Farbe

VtG SWMMGrKOH
UIZS

Abonnements Ginladnng
Mit Rücksicht aus die zahlreichen schon jetzt vorliegenden Anfragen wegen eines

Theater Abonnements für die nächstjährige Theatersaison erlauben wir uns die bisherigen
P t Abonnenten ergebenst zu bitten ihre verehrlichen Wünsche wegen Beibehaltung
ihrer Plätze für die nächste Saison schon jetzt bis spätestens 1 Mai der Direktion ge
fälligst bekanntgeben zu wollen da von dieser Zeit ab im allgemeinen Interesse Ver
fügungen getroffen werden müssen Die Abonnementsanmeldungen sowohl als auch
eventuelle Wünsche hierbei erbitten wir schriftlich an uns gelangen zu lassen

Halle a S den 13 April 1887
Die Direktion des Siadtthesiers

Heinrich Jantsch Benno Koebke

Hiermit beehre ich mich ganz ergebenst anzuzeigen daß ich das VZ
übernommen und am

I Mai dis

stattfindet M
t WI ,A G t O ÄttGr i

Gegründet 1843 i s il ZS
Jnh Ott Große Mrichstratze Nr 57empfiehlt den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachten Früchte

zum billigsten Einkauf
Preiseouraute gratis und fraueo

UNNWU

SsMeÄvrn und Vaiwvll
Ä Pfd 1, v 1,s S,O S S S, O s,sv 4,vs

Reichlich gefüllte Federbetten ganzes Gebett Unterbett Deckbett und 2 Kissen
A 30 40 50 60 Mk u s w Genähte Inletts Bettbezüge nnd Betttücher
sind stets am Lager und hält bei Bedarf bestens empfohlen

Halle a S Leipzigerstr t

SÄW WisttABWA Gr Steinjlraße 60
Zi s i II5 andarbeit vollständig ersetzend vorzüglich für Wäsche Besatz

verkaufe in Stücken von 4,20 Bieter zu Fabrikpreisen

die ueiiesten Muster in großer Uus

rigsr Waare zu Fabrikpreisen

ES
Schuigaffc 2

SU WM Wahl zu soliden PreisenM AUF W FMMW sowie einen großen Posten vorjäh

F L IMMBS
öiiizl M klWMrts Wriic

TZÄZW W SZAs A S z WgMtr lS
Pianosorte Ncparawr Anstalt

NÄSM AW
Empfehle dein hochgeehrten Publikum hiermit mein nen eingerichtetes

Durch Ausstellen der vorzüglichsten Apparate bin ich in der Lage auch den höchsten
Anforderungen zu genügen und garantire sür feinste und sauberste Ausführung bei so
idesten Preisen

M früher OBreitestrafte SS

Halle a S 18 April 1887

Einem werthe Publikum von Halle a S und Umgegend sowie
meiner werthen Nachbarschaft die ergebenste Anzeige daß ich am
31 d Mts am hiesigen Platze 1 i ein
8p Ä IM i Zucker Idee Ww

Isäe Mleusitdri ste n iMöeMoöiktei
eröffnen werde

Indem ich bemerke daß ich mir in den größten Geschäften obiger
Branche bedeutende Kenntnisse erworben habe werde ich bei promp
ter Bedienung nur gute Waare zu billigsten Tagespreisen abgeben

Indem ich bitte mein Nuteruehmen gütigst zu unterstützen
zeichne Hochachtungsvoll

KSk V S W Mit ASM KvMsS W NÄrzM W W SSMH
tz Ss

WerM I BstlSUe
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